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Einladung zum Angebot zum Erwerb des Gebäudes Kammerhof 8 
und der angrenzenden landwirtschaftlichen Fläche in Bodnegg

Die Gemeinde bietet folgende Erwerbsmöglichkeiten an:

1. Das Gebäude Kammerhof 8 mit einer noch zu vermessenden Grundstücksgröße von ca. 1.100 m² 
(Teilfläche von Flst.Nr. 66/2) zum Mindestgebot in Höhe von 110.000,- €

2. Die landwirtschaftliche Fläche (Flst.Nr. 66/3 und Teilfläche von Flst.Nr. 66/2) mit einer 
noch zu vermessenden Grundstücksgröße von ca. 6.872 m² zum Mindestgebot in Höhe von 17.180,- €

Ziffer 1 und Ziffer 2 können auch unabhängig voneinander erworben werden.

Wir weisen darauf hin, dass es sich bei Ziffer 1 um ein denkmalgeschütztes Gebäude handelt. Das bedeutet,
dass jeglicher Eingriff in das Gebäude mit der Denkmalpflege abgestimmt werden muss bzw. eine bauhistori-
sche Untersuchung als Grundlage für weitere Planungen erforderlich ist. Dafür räumt der Staat Käufern denk-
malgeschützter Immobilien aber auch besondere Steuervorteile ein!

Sollten Sie Interesse am Gebäude und/oder der landwirtschaftlichen Fläche haben, dann lassen Sie uns auf
der dargelegten Basis Ihr Angebot bis spätestens 14.09.2012 zukommen.
Über die Annahme eines Angebots wird der Gemeinderat im Herbst beraten und beschließen.

Sollten Sie Fragen haben oder Unterlagen benötigen, dann können Sie sich gerne an Bürgermeister 
Christof Frick (Tel: 920817) oder Hauptamtsleiter Günter Binder (Tel: 920816) wenden.



VHS Außenstelle BODNEGG
Kurs-Programm II/2012
Kurs Nr. 200301
Anfänger-Kochkurs für Männer I
Föhr Eberhard
Die Zubereitung einer wohlschmeckenden Mahlzeit ist absolut kein
Problem. Das Geheimnis der guten Küche liegt in guten Zutaten
und im Wissen um die wichtigsten Grundbegriffe des Kochens.
Durch praktische Anwendung werden wichtige Grundkenntnisse
vermittelt:
Beim Zubereiten von Fleischküchle mit Schwäbischem Kartoffel-
salat, Gulasch mit Brotknödeln, Blattsalat und einem leichten
Dessert – einer Beerenquarkcreme, lernen die Teilnehmer wich-
tige Grundfertigkeiten kennen.
Anschließend wird natürlich gemeinsam gespeist.
Bitte mitbringen:
- Schürze
- Geschirrtücher
- Spültuch
- Vorratsbehälter
Lebensmittelkosten von ca. 9,-€ sind bereits in der Kursgebühr
enthalten.
2 Abende, Di, 18:00 bis 21:30 Uhr
Beginn: Dienstag, 9. Oktober 2012
Teilnehmerzahl: max. 10 Pers.

min.    8 Pers.
Schulküche Bodnegg Gebühr 38,00 €

ermäßigte Gebühr 30,75 €

Kurs Nr. 200302
Anfänger-Kochkurs für Männer II
Föhr Eberhard
Mit etwas Praxis in der Küche und/oder den erworbenen Grund-
kenntnissen aus dem Anfängerkurs  I können Sie Ihre Liebsten
Zuhause zum Staunen bringen oder sich selbst verwöhnen, sei
es mit selbst gemachten Maultaschen oder mit Hähnchenbrust
in Currysauce mit Früchten und Reis. Dazu gehört jeweils eine
Vorspeise oder ein Dessert.
Bitte mitbringen:
- Schürze
- Geschirrtücher
- Spültuch
- Vorratsbehälter
Lebensmittelkosten von ca. 10,-€ sind bereits in der Kursgebühr
enthalten.
2 Abende, Di, 18:00 bis 21:30 Uhr
Beginn: Dienstag, 6. November 2012
Teilnehmerzahl: max. 10 Pers.

min.    8 Pers.
Schulküche Bodnegg Gebühr 39,00 €

ermäßigte Gebühr 31,75 €

Kurs Nr. 200401
B2: Tour de France, Conversation à travers les régions de
la France
Sebastian Röttgers
Vous croyez connaître la France? – Vous allez voir quʼils man-
quent assez de pièces de puzzle dans lʼimage que vous avez de
notre pays voisin.
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Streuobstbörse
- Gemeinde will vermitteln -

Bei Spaziergängen durch die Streuobstwiesen fällt auf, dass jedes Jahr viel Obst ungeerntet auf den Bäumen hängen bleibt
und früher oder später verfault am Boden liegt. Die hohe Arbeitsbelastung, Zeitmangel der Grundstücksbesitzer, zu geringe
Wirtschaftlichkeit oder ein Generationswechsel sind oftmals die Gründe hierfür. Andererseits wären manche Obstliebhaber
froh, wenn sie Zwetschgen, Äpfel und Birnen für den Eigenbedarf verwerten könnten.
Damit Streuobstliebhaber ohne Grund-
stück und Streuobstbesitzer, die ihren
Bestand nicht einfach verkommen lassen
wollen, zueinander finden, bietet die
Gemeindeverwaltung zum zweiten Mal die
„Streuobstbörse“ an. Über diese Börse
können einerseits Bürger an Früchte kom-
men, die von den jeweiligen Besitzern
nicht abgeerntet und verwertet werden.
Andererseits können aber auch Streuobst-
grundstücke auf diesem Wege zur Pacht
oder zum Kauf angeboten werden. Hinter-
grund unserer Streuobstbörse ist der
Wunsch, dass möglichst viel heimisches
Obst genutzt wird und der Wert unserer
Streuobstlandschaft wieder steigt! Viel-
leicht gibt es ja auch Schulklassen und
Vereine, die etwas Geld für ihre Kassen
brauchen und etwas für die Umwelt tun wollen?

Interessenten an dieser Streuobstbörse können sich an das Rathaus, Frau Weber wenden (Tel.: 92080; Gemeindeverwaltung
@Bodnegg.de). 
Abnehmer sollten die gewünschte Obstmenge und Obstsorte angeben, Besitzer von Streuobstwiesen ihre Obstsorten, die
Anzahl der Bäume sowie die Lage des Grundstücks (möglichst unter Angabe der Flurstücknummer) und ggfs. mitteilen, dass
sie ihr Grundstück verpachten oder verkaufen wollen.

Amtliche 
Bekanntmachungen



Des textes tirés de guides touristiques, de guides gastronomi-
ques, de journaux, de la littérature et de recettes de cuisine
autant que des films de la série «Bon Courage» seront les points
de départ pour la conversation.
Lʼobjectif du cours – à part dʼune amélioration de la maîtrise du
français oral – est une meilleure connaissance des régions
françaises concernant lʼhistoire, lʼactualité, la vie quotidienne, les
spécialités, les vins et les activités de loisir. Grâce à une année
dʼétudes à Chambéry et à des nombreux voyages en France
quʼil a accompagné en tant que guide touristique le conférencier-
professeur connaît la France comme le dos de sa main. 
Materialkosten ca. 3,- € extra 
(Nicht in der Kursgebühr enthalten) 
15 Abende, Mi, 19:30 bis 21:00 Uhr
Beginn: Mittwoch, 19. September 2012
Teilnehmerzahl: max. 15 Pers.

min.    7 Pers.
Bildungszentrum Bodnegg Gebühr 87,00 €

ermäßigte Gebühr 65,25 €

Kurs. Nr. 200501
Kommunikationskompetenz für Alltag und Bewerbung 
Sebastian Röttgers
Möchten Sie im Alltag, im Beruf oder im Hinblick auf Bewerbun-
gen souveräner kommunizieren, sich weniger aufregen und
angemessen und ruhig in jeder Situation agieren und reagieren?
Dieser Kurs vermittelt grundlegende Kenntnisse über Kommuni-
kationsebenen und –situationen sowie über körperliche Reaktio-
nen, die beispielsweise durch massive Kritik oder Angriff aus-
gelöst werden und dann wiederum aggressive Reaktionen her-
vorrufen. Neben der analytischen Betrachtung von Kommunika-
tionssituationen stehen Rollenspiele in verschiedenen Konstella-
tionen im Mittelpunkt.
Mit ihnen werden unterschiedliche Kompetenzen trainiert:
 Einfühlungsvermögen
 angemessene Reaktion auf Botschaften der Sach- und der

Gefühlsebene
 Agieren in einem Machtgefüge
 Selbstkontrolle bei Stress und Aggression
Die erlernte Sozialkompetenz in Theorie und Praxis hilft sehr, um
auch im Bewerbungsgespräch zu bestehen – wobei noch einige
weitere Dinge beachtet werden müssen.
Der Kursleiter hat sich jahrelang als Bewerbertrainer und Per-
sonalberater praktisch mit dem Thema Kommunikation
beschäftigt. 
Materialkosten ca. 3,- € extra 
(Nicht in der Kursgebühr enthalten) 
10 Abende, Di, 19:30 bis 21:00 Uhr

Beginn: Dienstag, 18. September 2012
Teilnehmerzahl: max. 15 Pers.

min.    7 Pers.
Bildungszentrum Bodnegg Gebühr 69,00 €

ermäßigte Gebühr 51,75 €
Anmeldungen nimmt die  Gemeindeverwaltung Bodnegg (Fr.
Weber) unter Tel. 07520/92080 entgegen.

Freiwillige Feuerwehr Bodnegg
Am Mittwoch, 29.08.2012 
Feuerwehrprobe 
Antreten um 19:30 Uhr.  

Kommandant Franz Zwisler     
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Öffentliche Gemeindemangelstube Bodnegg
Die Mangelstube macht Sommerpause!

Erster Termin nach der Sommer-
pause:

19. September 2012
von 8.30 Uhr bis 10.30 Uhr

Die Mangelstube finden Sie im
UG der Festhalle/Dorfstraße.
Bitte wenden Sie sich bei Rück-
fragen an Sabine Rist, Tel. 1344

Fest-
halle

WW oo cc hh ee nn mm aa rr kk tt
jeweils freitags von 8.30 - 12.00 Uhr

auf dem öffentlichen Parkplatz „Am Kromerbühl“

Angeboten werden:
Eingelegte Oliven, gefüllte Peperoni, Kirschpaprika, eingelegter Schafskäse und andere mediterrane Spezialitäten ...:
Waheed Zaran, Bodnegg-Duller

Käsereiprodukte: Sennerei Andreas Sinz, Scheidegg
Obst und Gemüse: Stiftung Liebenau
Südfrüchte: Familie Schäfer, Ravensburg

Messer-Schleifservice Mohr, Friedrichshafen-Berg:
Nächster Termin am Freitag, 7. September  2012
Geschliffen wird alles rund umʼs Haus: 
Messer aller Art (auch mit Wellenschliff), Kreis- und Brotmaschinenmesser, Scheren aller Art, Heckenscheren, Astscheren,
Rasenscheren, Rosenscheren, Beile, Äxte, Sägeketten, Rasenmähmesser ...
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Gastgeberverzeichnis 2013/14 
Liebe Vermieter, in den kommenden Tagen gehen Ihnen die Unter-
lagen zum neuen Gastgeberverzeichnis der Region Waldburg zu.
Falls Sie keine Unterlagen erhalten sollten, wenden Sie sich bitte
schnellstmöglich an das Gästeamt der Region Waldburg. 

Das Gastgeberverzeichnis der Region Waldburg wird, wie
bereits auch schon die letzte Auflage, nur noch alle zwei Jahre
überarbeitet und besitzt somit für die Jahre 2013 und 2014 Gül-
tigkeit. Bitte beachten Sie daher die Preise für Bild-, Tabellen-
und Gastronomieeinträge. 
Bildeintrag: € 60,00 
Tabelleneintrag: € 30,00 
Gastronomieeintrag: € 30,00 

Bitte bearbeiten Sie die zugesandten Unterlagen zügig, damit
wir zur CMT 2013 unser neues Gastgeberverzeichnis vorliegen
haben. Wir werden auch in diesem Jahr nicht nochmals persön-
lich auf den Abgabetermin hinweisen. Bitte halten Sie den Ter-
min (28. September 2012) ein. Unterlagen, die nach diesem Ter-
min eingehen können nicht mehr berücksichtig werden. Denken
Sie bitte daran, dass eine Teilnahme nur noch alle zwei Jahre
möglich ist. Ein weiterer wichtiger Punkt: Ein Eintrag im Gastge-
berverzeichnis der Region Waldburg ist Voraussetzung für die
Teilnahme an unserem Freimeldeprogramm im Internet. 

Darstellung im Internet 
Eine weitere Neuerung ab 2013 wird die Darstellung auf den
Homepages der Gemeinden sein. Die teilnehmenden Gemein-
den haben gemeinsam beschlossen, dass Gastgeber, die nicht
an unserem Freimeldeprogramm teilnehmen und auch keine
Anzeige im Gastgeberverzeichnis der Region Waldburg schal-
ten, nicht mehr auf der Internetseite der Gemeinden erscheinen
werden. 

Klassifizierung nach den Richtlinien des DTV 
Bitte überprüfen Sie rechtzeitig die Gültigkeit Ihrer Klassifizie-
rung. Sollte diese noch vor Druck des neuen Gastgeberver-
zeichnisses durchgeführt werden, setzen Sie sich bitte mit dem
Gästeamt der Region Waldburg in Verbindung. Die komplett
ausgefüllten und unterschriebenen Bögen müssen spätestens
am 28. September 2012 im Gästeamt Waldburg vorliegen. Die
Ergebnisse später abgegebener Bögen können im Gastgeber-
verzeichnis 2013/14 nicht mehr berücksichtigt werden. 

Neue Bilder 
Nutzen Sie die schönen Tage um neue Bilder von Ihren Ferien-
wohnungen zu machen! Der erste Eindruck ist oftmals entschei-
dend für den Gast! 

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an: Gästeamt der Region
Waldburg, Hauptstraße 20, 88289 Waldburg, Tel. 07529/9717-11
oder info@region-waldburg.eu 

Amtzell/Bodnegg
Die Geschäftsführer der Verkehrsunternehmen Hagmann, Hei-
ne, Schuler und Strauss wissen was Sie von jedem einzelnen
BusBegleiter(in) auf Ihren Linien haben. Deshalb begaben sich
am 18.07.2012 die BusBegleiter(innen), welche das ganze
Schuljahr 2011/2012 aktiv und engagiert für noch mehr Sicher-

Aus dem Gewerbe

Abfallwirtschaft

Folgende Artikel werden kostenlos abgegeben:

Panasonic- Fernseher 70 cm Bildschirmdiagonale 
B: 78 cm / H: 58 cm / T: 55 cm Tel. 01711963354

Ca. 20 Karl-May-Bücher Tel.  2224

Eine wichtige BITTE:
Bitte melden Sie der Gemeindeverwaltung, wenn Ihre
Gegenstände vergeben wurden, damit diese aus der Ange-
bots-Liste wieder gestrichen werden können.
Die Artikel werden insgesamt 3x veröffentlicht.
Und so funktioniert unser FLOHMARKT:
Falls Sie gebrauchte Gegenstände auf unserem Flohmarkt
loswerden möchten, melden Sie sich bei uns unter Tel.
92080 (Frau Weber). 
Wir werden diese Artikel im nächsten Mitteilungsblatt ver-
öffentlichen. 

„FLOHMARKT“ -
ein Beitrag zur Müllvermeidung

Abfallwirtschaft -
Terminkalender
Wertstoffannahmen:
Nächste Wertstoffannahme mit RaWEG,
Altpapier, Altglas, sämtlichen Elektro- 
und Elektronik-Altgeräte und Windeln 
am Samstag, 1. September 2012,
von 08.00 – 12.00 Uhr, auf dem Parkplatz vor der Sporthalle;
sie wird von dem  „Männergesangverein“ durchgeführt.

Weitere Wertstoffannahmen:
- Samstag, 15. September, Skifreunde
- Samstag, 29. September, TSV
- Samstag, 13. Oktober, Mitten im Dorf

Leerung der Papiertonne:
Die Papiertonne wird im 4 Wochenrhythmus „montags“ entleert.
Nächste Leerung am Montag, 3. September 2012.
Die Abfuhr erstreckt sich jeweils über zwei Tage.
Die Tonnen bitte ab 06.00 Uhr bereitstellen.

Grünmüllannahme:
Nächste Grünmüllannahme am Samstag, 1. September von
14.00 – 16.00 Uhr beim Feuerwehrhaus.
Weitere Annahmetermine:
Mittwoch, 05. September 18.00 – 20.00 Uhr in Kerlenmoos
Samstag, 15. September beim Feuerwehrhaus
Mittwoch, 19. September in Kerlenmoos

Problemstoffannahme am Freitag, 28.09.2012 von 14.00
– 16.00 Uhr auf dem Parkplatz bei dem „Alten Bauhof“,
Ravensburger Straße 21.
Daneben können auch die Annahmetermine in den anderen
Gemeinden des Landkreises in Anspruch genommen werden.
Siehe separate Veröffentlichung in der Ausgabe vom 20. Juli
2012

Gästeamt



heit und ein angenehmeres Klima im Bus sorgten auf einen
Tagesausflug in den Skyline-Park. Die von den Unternehmern
gesponserte und mit den Projektbetreuern abgestimmte Aus-
fahrt ist die Belohnung für die Aktivgewesenen. Wie schon in den
vergangenen Jahren kam auch zu Ende dieses Schuljahrs die
Ausflugsfahrt gut an. 
Die Verkehrsunternehmer bedanken sich auf diesem Wege
nochmals bei allen BusBegleiter(inne)n und den Projektbeglei-
ter(inne)n des Ländlichen Schulzentrums Amtzell, des Bildungs-
zentrums Bodnegg sowie der Polizei Ravensburg.

Mittendrin
Betreuungsgruppe für ältere Menschen auch für
die Gemeinden Bodnegg und Schlier
Donnerstags von 14.30 – 17.30 Uhr
Im Haus der Mitte, Weidenstraße 2, Grünkraut
Kontakt und Anmeldung bei der Sozialstation St. Martin, 
Tel. (07529) 855.
Auf Wunsch bieten wir einen Fahrdienst an!

Notfall-Rufnummern:
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
medizinische Notfälle 112
Giftnotruf (0761) 19240
EnBW (0800) 3629477
EC-Kartensperrung 116116

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 

Augenärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. (0180) 1929346

Zahnärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. (01805) 911630

APOTHEKEN-NOTDIENST 
Samstag, 25. August
Beckeresche Apotheke, Bad Waldsee, Hauptstraße 58
Hochbergapotheke, Ravensburg, Hochbergstraße 6 
Riedapotheke, Wilhelmsdorf, Zußdorfer Straße 7
Sonntag, 26. August
Klosterapotheke, Weingarten, Karlstraße 13 
Fürstliche Hofapotheke, Wolfegg, Alttanner Straße 2 
Apotheke im Spital, Ravensburg, Bachstraße 51
(dienstbereit von 10.00 – 12.00 Uhr und 17.00 – 19.00 Uhr)
Beckeresche Apotheke, Bad Waldsee, Hauptstraße 58
(dienstbereit von 10.30 – 12.00 Uhr)

Tierärztlicher Notfalldienst
Samstag 25./Sonntag, 26. August
Kleintierklinik am Hochberg, Tel. (0751) 7912570
Telefonische Anmeldung erforderlich! 

Malteser Hilfsdienst, Tel. (0751) 366130
Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte

Deutsches Rotes Kreuz Kreisverband
Ravensburg e.V.
Hausnotruf und Menüservice „Essen auf Rädern“
Tel. (0751) 560610

Freitag, den 24. August 2012 Seite 5Bodnegger Mitteilungen

Seniorennachrichten

Termine im Monat August / September 2012

Singen/Volkstanz 

AUGUST: Sommerpause

Radler-Gruppe
Die Radler-Gruppe ist wieder aktiv
Donnerstag, 23. August 2012 mit Verladen!
Verlademöglichkeit ist vorhanden
Treffpunkt: 8.30 Uhr beim Parkplatz am Sportplatz
Wir machen bei gutem Wetter unsere Tagestour mit ca. 45 -
50 km  Fahrstrecke. Wenn das Wetter morgens noch nicht
mitspielt, dann werden wir wenn es sich bessert wie üblich
um 13.30 Uhr starten und ca. 25 - 30 km radeln.
Info bei H.-P. Weißhaupt bei Tel. 2285 und G. Wild, Tel. 2378

Senioren-Gymnastik
Wir machen Urlaub bis Mittwoch, 5. September 2012

Seniorenprogramm

Bereitschaftsdienste

EINE FÜR ALLE!
Ab sofort erreichen Sie Ihren

Ärztlichen Notdienst
an Wochentagen ab 18.00 Uhr   neu!!

an Wochenenden und Feiertagen
unter der einheitlichen Rufnummer:

0180 - 1 92 92 83
Ihre Ärzte des Notfalldienstbezirkes 

„Vorallgäu“

Sozialstation St. Martin

Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855

E-Mail: meger@sozialstation-schlier.de
www.sozialstation-schlier.de

ZUHAUSE   PFLEGEN   HELFEN   BERATEN



Activpflege
Der Pflegedienst an Ihrer Seite
rund um die Uhr
Tel. (07529) 912662

Pflegedienst Medias: (rund um die Uhr)
Tel. (07520) 5353

Hospizdienst Vorallgäu  
für Bodnegg: Anita Rupp, Tel. 2179   

Nachbarschaftshilfe
Maria Legner, Telefon 914417

ZUHAUSE LEBEN
Caritas Bodensee-Oberschwaben
Beratung in allen Fragen der Pflegebedürftigkeit und ambulanter
Versorgung
Tel. (0751) 3625670

Die Gemeindebücherei macht zwar
Sommerferien in der Bücherei: 
Zum Glück gibt es den FERIENÖFFNUNGSPLAN: 
Am Sonntag, 9. September, von 10.00 bis 12.00 Uhr
Wir laden herzlich zum ausgiebigen  Schmökern und Ausleihen
ein.
Und bei jedem Termin gibt es einige Sommerneuanschaffungen!

Katholische Kirchengemeinde
St. Ulrich und Magnus, Bodnegg
Seelsorgeeinheit Vorallgäu

Unsere neue Homepage finden Sie unter
www.seelsorgeeinheit-vorallgaeu.de
Die Seiten werden laufend aktualisiert.

Katholisches Pfarramt Tel. (07520) 2145
Ingrid Pichotta, Fax (07520) 1433
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg
E-Mail: StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de

Bürozeiten:
Montag und Freitag 8.30 - 10.30 Uhr
Mittwoch 17.00 - 18.30 Uhr

Unser Pastoral-Team
Pfarrer Michael Stork, Pfarrweg 15, Bodnegg
Telefon (07520) 2145, Fax (07520) 1433
E-Mail: StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de

Elmar Kuhn, Gemeindereferent
Kirchweg 19, 88287 Grünkraut
Tel. (0751) 6528373
Fax (0751) 6528374
E-Mail: Elmar.Kuhn@drs.de

Harald Mielich, Diakon
Rathausstr. 12, 88281 Schlier
Tel. (07529) 854
Fax (07529) 912888
E-Mail: harald.mielich@seelsorgeeinheit-vorallgaeu.de

Kath. Kirchenpflege: Werner Senser
Tel. (07520) 924894
Fax (07520) 924895
E-Mail: werner.senser@t-online.de

Pfarrbüro Grünkraut: Ingrid Pichotta
Tel. (0751) 62766
Fax (0751) 6528374
E-Mail: StGallusundNikolaus.Gruenkraut@drs.de

Bürozeiten:
Dienstag 8.30 - 10.30 Uhr
Donnerstag 14.30 - 16.30 Uhr

Pfarrbüro Schlier: Anita Friedrich
Tel. (07529) 854
Fax (07529) 912888
E-Mail: StMartin.Schlier@drs.de

Spendenkonto für die Altarraumneugestaltung:
Kath. Kirchenpflege Bodnegg
Konto-Nr. 52 180 000 bei Raiffeisenbank Vorallgäu
Bankleitzahl: 650 627 93
Allen Spendern schon im Voraus ein herzliches Vergeltʼs Gott!

Dienst der Blumenschmückerinnen 
(Pfarrkirche)
Montag, 27.08.12 Frau Bröhm, Tel. 1549
und Frau Fricker, Tel. 1390
Montag, 03.09.12

Geldspenden für Blumenschmuck in unserer Pfarrkirche neh-
men wir jederzeit gerne entgegen, im Opferstock „Blumenkasse“
am Marienaltar. 
Vergeltʼs Gott!
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FÜREINANDER - MITEINANDER

Sie brauchen Hilfe?
Sie bieten Hilfe an?
Melden Sie sich bei uns, 
wir vermitteln weiter!!

Sie erreichen uns 

über: O. Rupp     Tel. 2179
H. Schönsee Tel. 2540

Büchereinachrichten

Kirchliche Nachrichten

Herr Pfarrer Stork ist vom 1. bis einschl.
29. September im Urlaub. In dieser Zeit
vertritt ihn wieder wie die letzten Jahre
Pfarrer Paul Edayakondattu.

Für Kuchenspenden zum Mangenfest
sind wir sehr dankbar!
Wie jedes Jahr bitten wir wieder ganz herz-
lich um Kuchenspenden zum Mangenfest.
Die Kuchen können Sie am Sonntag, 9.

September 2012, gerne schon vor der Eucharistiefeier oder
nach der Prozession, in der Festhalle Bodnegg abgeben.
Ein herzliches Vergeltʼs Gott im Voraus!
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Männertreff vom  28.09.2012 (18.00 Uhr) bis 29.09.2012 (17.00 Uhr)
Gott schuf den Menschen als sein Abbild - nur im Miteinan-
der von Mann und Frau ist der Mensch Gottes Abbild.
Das gelingende Miteinander von Mann und Frau bleibt das
spannendste menschliche Abenteuer lebenslang und weltweit.
Es gibt dafür gute Vorbilder. Ein leider weithin missverstandenes
und missdeutetes biblisches Vorbild ist das Miteinander von
Josef, Maria und Jesus, das ein gutes Modell sein kann für Ehen
und Familien in schwierigen Situationen.
Wie Männer ihren Teil zum Gelingen des spannendsten Aben-
teuers beitragen können, das sollen sie mit Männern überlegen
und einüben.
Anmeldung bis 14.9.2012: Geistliches Zentrum Kloster Heilig-
kreuztal, Telefon (07371) 184776, E-Mail: info@gzhkt.de

Wellnesstag für die Seele auf dem Bussen
Ein klares Nein heute bereitet den Boden für ein starkes Ja
morgen - wider die faulen Kompromisse - zu diesem Thema fin-
det am 22. September im Geistlichen Zentrum auf dem Bussen
ein Wellnesstag statt.
Durch Impuls, Austausch, Einübung in eine einfache Weise des
Betens nähern sich die Teilnehmer dem Thema und entdecken wie
sie in ihren Lebenssituationen und in Krisen zu einem Ja finden.
Anmeldung bis 19. September unter Tel. (07371) 184776 oder
info@gz-bussen.de

Bergmesse
Zu dieser Veranstaltung lädt der Verband Katholisches Landvolk
im Dekanat Allgäu-Oberschwaben (Ortsgruppe Allgäu) am
Sonntag, 2. September 2012, um 14.00 Uhr, zur Bergmesse

(musikalische Umrahmung: Singgruppe Beuren) in die Wall-
fahrtskirche nach Gschnaidt bei Frauenzell ein. 
Treffpunkt: 12.30 Uhr an der Bruder-Klaus-Kapelle am Walken-
berg. Von hier aus gemeinsame Wanderung (ca. 70 Min.). 
Man kann auch mit dem PKW bis zur Wallfahrtskirche hochfah-
ren.
Zelebrant ist Pfarrer Paul Notz, Seelsorgeeinheit Bad Wurzach.
Nach dem Gottesdienst besteht Möglichkeit zur Einkehr im Gast-
haus zum Kreuz.
Wir laden alle recht herzlich dazu ein.

Evangelische Kirchengemeinde
Atzenweiler
Sonntag, 26. August - 
12. Sonntag nach Trinitatis

Wochenspruch:
Das geknickte Rohr wird er nicht zerbrechen, und den glimmen-
den Docht wird er nicht auslöschen.
Jes 42,3

10.15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Pfarrer Bürkle
Das Opfer ist zur Finanzierung unseres Gemeinde-
briefes „Die Brücke“ bestimmt.
Es liegt eine ständige Auslage von „Eine-Welt-Arti-
keln“ in der Kirche zum Verkauf aus.

Vorankündigung:
Sonntag, 2. September - 13. Sonntag nach Trinitatis

9.00 Uhr Gottesdienst 
Pfarrer Bürkle

Ein Hinweis in eigener Sache:
Der Prüfbericht des Rechnungsprüfamtes über die Jahre
2008 bis 2010 wird im Zeitraum vom 10. - 18. September zur
öffentlichen Einsichtnahme ausgelegt. (Bei Interesse zur
Einsichtnahme bitte vorab telefonisch einen Termin verein-
baren).

Evangelisches Pfarramt Atzenweiler, 
Atzenweiler 2, 88287 Grünkraut, 
Telefon (0751) 62701 
Pfarrer Manfred Bürkle Telefon (0751) 62701 
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Bürozeiten Pfarramtssekretärin Christine Jehle:  
Dienstag und Mittwoch, jeweils von 9.30 - 11.30 Uhr. 

Seite 8 Freitag, den 24. August 2012 Bodnegger Mitteilungen

Freitag, 24. August  
9.00 Uhr Eucharistiefeier
Jonas Bröhm, Myriam Wissussek, Jamie-Ann Baiz, Irena
Toschka, Emely Heister, Luisa Mayer
L.: Inge Hügle

Sonntag, 26. August  
9.30 Uhr Wort-Gottes-Feier
Leonie Glauner, Stefanie Menner, Sabrina Weishaupt, Julian
Schneiderhan, Linda Deifel, Lisa Deifel
L.: Ilona Leuthold

Freitag, 31. August  
9.00 Uhr Eucharistiefeier
Laura Gebert, Luis Pfender, Evelin Waldraff, Rebekka Schorr,
Karla Sauter, Dagmar Waggershauser
L.: Elisabeth Peschel-Binetsch

Samstag, 1. September  
13.00 Uhr Brautmesse des Paares Anja Weidmann – Ralf
Wocher
Selina Schmid, Peter-Lukas Gebert, Natascha Geßler,
Emmanuel Kocheise, Rebekka Sterk, Lina-Marie Rist

Sonntag, 2. September  
10.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Theresia Rosenharz
Katharina Stärk, Theresa Stärk, Fabienne Kuna, Silvio Rött-
gers, Julian Nester, Timothy Kramer
L.: Bernhard Rische

11.45 Uhr Taufe in der Pfarrkirche Bodnegg

Liebe Firmlinge von Bodnegg, 
es liegen immer noch bestellte CDs von der Firmung im
Pfarrbüro, die nicht abgeholt worden sind. Wir bitten euch,
die CDs abzuholen. 

Ökumenische
Angebote

Ökumenischer Chor
Leitung: Lib Briscoe
Sommerpause!
Nächste Probe am 12.09.2012!



Das 31. Programm 2012 / 2 ist da. 
Online unter www.boku-bodnegg.de, die gedruckte Version fin-
den Sie ab 27. August fast überall in Bodnegg. 

Vorschau
15. Sep.: Jontef – Im blauen Mond September
13. Okt.: Voice Affair
10. Nov.: Griechischer Abend mit Andreas Paragioudakis
21. Nov.: [boku]+Bücherei: Silvia Hage - Himalaya
24. Nov.: Dorf- und Weihnachtsmarkt mit Moskito

8. Dez.: Werner-Specht-Trio
11. Jan.: Mike Jörgs „Wa(h)r was?“
Infos und Reservierungen auch unter Tel. (07520) 914270 (zeit-
weise AB). 
Schon heute wünschen wir Ihnen wieder [boku] Vergnügen.

Nachbarschaftshilfe Bodnegg
Helfen muss gelernt sein
Caritas sucht Nachbarschaftshelferinnen
– solide Ausbildung gewährleistet
Was tun, wenn ältere Menschen nicht mehr
allein einkaufen können? Wenn pflegende
Angehörige Entlastung brauchen? Wenn
kleine Kinder stundenweise ohne Betreuung

sind? – In diesen und ähnlichen Fällen springen die Helferinnen
und Helfer der Organisierten Nachbarschaftshilfe ein. Vor allem
Frauen nutzen die Chance, sich so für ein geringes Entgelt von
sieben oder acht Euro pro Stunde einer sinnvollen Tätigkeit für
hilfsbedürftige Menschen in ihrer Gemeinde zu widmen. Im
Dekanat Allgäu-Oberschwaben werden wieder neue Helferinnen
gesucht – und im Herbst für ihre sozialen Einsätze geschult.
In den einzelnen Gemeinden gibt es Organisierte Nachbar-
schaftshilfegruppen, die den Bedarf an Hilfen organisieren und
koordinieren. Diese Gruppen sind sich ihrer Verantwortung für
die hilfesuchenden Menschen und für die Helferinnen bewusst.
Deshalb bilden sie die Helferinnen entsprechend sorgsam und
gründlich aus, bevor diese ihren ersten Einsatz absolvieren.

Auch im Dekanat Allgäu-Oberschwaben ist es im Herbst wieder
so weit: Die Arbeitsgemeinschaft Organisierter Nachbarschafts-
hilfe bietet einen neuen Einführungskurs ab Oktober an.
Der Einführungskurs beginnt am Dienstag, 16. Oktober 2012, im
Katholischen Bildungswerk, Allmandstr. 10, in Ravensburg. Der
Kurs findet an 16 Vormittagen, jeweils dienstags in der Zeit von
8.30 Uhr bis 11.30 Uhr und einem Samstag, statt und beinhaltet
folgende Schulungseinheiten: Es werden wichtige Grundkennt-
nisse in den Bereichen Soziale Dienste, Psychologie des Alters,
Ernährung im Alter, Reflexion der eigenen Helferrolle, Rechts-
fragen und christliches Menschenbild vermittelt. Der Kurs bein-
haltet auch einen Besuch des Bruderhauses und den gerontop-
sychiatrischen Abteilungen im Zentrum für Psychiatrie in Weis-
senau. Während der Schulung sammeln die Teilnehmer persön-
liche Erfahrungen und Fertigkeiten, bauen Kontakte auf und wer-
den über die Möglichkeiten von freiwilligem sozialem Engage-
ment informiert. Auch ein zusätzlicher Kurs in häuslicher Kran-
kenpflege wird angeboten.
Info: Die Katholische Arbeitsgemeinschaft für Organisierte Nach-
barschaftshilfe sucht Frauen und Männer,  die an einem stun-
denweisen sozialen Dienst gegen geringes Entgelt interessiert
sind. 
Information und Anmeldung bei: Edgar Störk, Caritas-Zentrum
Friedrichshafen, Katharinenstraße 16, 88045 Friedrichshafen,
Tel. (07541) 3000-0, E-Mail: stoerk@caritas-bodensee-ober-
schwaben.de
Anmeldung auch über Maria Legner, Tel. 914417, möglich.

TSV Bodnegg
Abteilung Fußball
Der Allgäupokal
Die Fußballer des TSV bedanken
sich bei der Gemeinde Bodnegg,
allen voran Bürgermeister Chri-

stof Frick und seinem gesamten Rathausteam, die immer ein
offenes Ohr und eine helfende Hand für uns haben.
Weiterhin bedanken wir uns bei den vielen Sponsoren aus der
Gemeinde und den vielen Helfern.
Ohne euch wäre es nicht möglich gewesen so eine große Ver-
anstaltung durchzuführen.
Ihr habt einen riesen Job gemacht. 
Danke.
Für tolle und faire Spiele haben die Sportler (Schiedsrichter und
Fußballer) aus dem ganzen Umkreis von Bodnegg gesorgt und
so war es für uns alle am Ende eine anstrengende, jedoch
gelungene Woche, mit den verdienten Finalisten.
1. SV Amtzell
2. SV Ratzenried
3. SV Vogt
4. FV Waldburg 
Die Torjägerkanone holte sich Moritz Wilhelm vom FV Wald-
burg.

Ortsverband Bodnegg informiert:
Bewegungsprogramm „Fünf Esslin-
ger“ – Neue Kurse beginnen
Als Programm für lebenslange Mobilität

versteht sich das wissenschaftlich geprüfte Sportprogramm
„Fünf Esslinger“. Dieses Sporteinsteiger-Programm für Men-
schen in der zweiten Lebenshälfte wurde von dem Esslinger
Internisten und Altersmediziner Dr. Martin Runge entwickelt. Das
Kursprogramm wird zwischenzeitlich in zahlreichen Turn- und
Sportvereinen des Schwäbischen Turnerbunds (STB) angebo-
ten. Neue Kurse starten im September und Oktober 2012. Inter-
essierte können sich unter www.stb.de nach teilnehmenden Ver-
einen, Veranstaltungsorten und konkreten Kursterminen erkun-
digen oder solche Infos in der Stuttgarter STB-Geschäftsstelle,
Telefon (0711) 28077-200 erfragen. Exklusiv für VdK-Mitglieder
bieten viele STB-Vereine vergünstigte Teilnahmebeiträge ohne
zwingende Vereinsmitgliedschaft an. Allgemeine Informationen
zu den „Fünf-Esslingern“ finden sich auch unter www.vdk-
bawue.de im Internet oder können beim Sozialverband VdK
unter (0711) 61956-52/53 erfragt werden. 
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Vereinsnachrichten

[boku] bodnegg kulturell e. v.

CDU Bodnegg CDU Tettnang

Herzliche Einladung
Sommerwanderung nach Tettnang

Samstag, 1. September 2012, 13.30 Uhr
mit

Minister a.D. Rudi Köberle, MdL
Dr. Andreas Schockenhoff, MdB

Lothar Riebsamen, MdB

Treffpunkt: Bodnegger Dorfbrunnen
Der Wanderweg führt uns über Nebenstraßen zunächst nach
Prestenberg, wo wir eine Kaffeepause im „Löwen“ einlegen.
Auf idyllischen Pfaden erreichen wir über Hergottsweiler das
Hopfenmuseum in Tettnang. Nach einer Besichtigung lassen
wir den Tag in geselliger Runde bei einem Vesper in der
Museumsgaststätte  ausklingen.
Gäste sind herzlich willkommen.
Wir freuen uns über zahlreiche Mitwanderer.
Eine Rückkehrmöglichkeit nach Bodnegg wird organisiert. 
Ihre CDU Bodnegg
Eugen Abler, Vorsitzender
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Werden auch Sie  Mitglied im VdK - Sozialverband!
Beitrittserklärungen erhalten Sie bei Gebhard Hirscher
Ortsverband Bodnegg, Tel. (07520) 91050,
E-Mail: vdk@kerlenmoos.de
VdK Ravensburg, Zeppelinstraße 15, Tel. (0751) 769620, 
Info: www.VdK.de
Beratungstermine immer Dienstag v. 9 00 - 11.00 Uhr oder nach
Vereinbarung

St. Gallus-Hilfe für behinderte
Menschen gGmbH Stiftung
Liebenau
Freizeit, Bildung und Kultur: Das neue
Programmheft ist da!
Hier sind sie wieder: Die neuen Angebote für
Herbst und Winter bei den Offenen Hilfen der

St. Gallus-Hilfe! Es gibt eine bunte Palette an Freizeit- und Bil-
dungsangeboten speziell für Menschen mit einem Handicap. Die
Aktivitäten werden von geschulten Ehrenamtlichen und Fach-
kräften begleitet. Im aktuellen Halbjahresprogramm werden alle
Veranstaltungen von September 2012 bis Januar 2013 vorge-
stellt. Dieses Mal im Programm: VHS-Koch- und Backkurse,
Ausflug zur Sinn-Welt Biberach, Volksmusik live, Schminkbera-
tung, Besuch einer Gerichtsverhandlung, Wanderungen im All-
gäu und vieles mehr. 
Die  Programmhefte und weitere Informationen erhalten Sie bei:
St. Gallus-Hilfe gGmbH, Julia Wentzler, Gartenstraße 25,
Ravensburg, Tel. (0751) 366027-14, Fax (0751) 366027-29, E-
Mail: julia.wentzler@st.gallus-hilfe.de

Nachrichten aus dem Bauernhaus-Museum
Wolfegg:
Sommerferien-Programm bis zum 06.09.:
Jeden Dienstag und Donnerstag (10.00 – 17.00 Uhr): Kinder-
Thementage mit verschiedenen Themen zum Mitmachen, jeden
Mittwoch (10.00 – 17.00 Uhr): Schwabenkindertag. Ohne Vor-
anmeldung, bei jeder Witterung.

Programm KW 34:
Donnerstag, 23.08. „Wildtiertag“
Bienenführung (12.00 und 15.00 Uhr) • der Falkner kommt •
Jagdhundevorführung • Tiere backen • Borkenkäfern und Amei-
sen auf der Spur • das Waldmobil erkunden • Wildtiere bemalen

Veranstaltungsvorschau: 
1. und 2. September: Großes Museumsfest mit Geißentagen
(10.00 – 18.00 Uhr)
29. und 30. September: Kraft der Kaltblüter (10.00 - 17.00 Uhr)

Sommerferien-Programm (noch bis zum 06.09.):
Jeden Dienstag und Donnerstag (10.00 – 17.00 Uhr): Kinder-
Thementage mit verschiedenen Themen zum Mitmachen, jeden
Mittwoch (10.00 – 17.00 Uhr): Schwabenkindertag. Ohne Vor-
anmeldung, bei jeder Witterung.

Programm KW 35:
Dienstag, 28.08. „Ach wie gut, dass niemand weiß...“ – Mär-
chentag
„Märchenhaftes selbst gemacht“: Kreide herstellen • Ritter-
schwert bauen • Wolle spinnen • Kissen mit Wolle füllen •
Führung: „Tischlein deck dich“ (11.00, 12.00, 13.00 Uhr)
Mittwoch, 29.08. Schwabenkindertag: „Ernte-Tag“
Brot backen • Stroh flechten • Getreide mähen, dreschen und
mahlen • Dreschflegel bauen • Seile herstellen • der Wagner
kommt • Führung durch die Ausstellung (14 Uhr) • „Aus Stroh

wird Gold“ (Rumpelstilzchen; 14, 15.30 Uhr), Märchenerzählung
Donnerstag, 30.08. „Allerlei Kurzweil & Spiel“
Knoten binden • Wurfbälle aus Stoff fertigen • Jakobsleiter bau-
en • Radmühle bauen• der Leiterwagen mit historischen Spielen
steht bereit • „Fass-mal-an-
Führung“: Spielzeug aus der Museumssammlung (14.00 Uhr)

1. und 2. September: Großes Museumsfest mit Geißentagen
(10.00 – 18.00 Uhr)
Im Museumsdorf zeigen über 70 Handwerker und Handarbeiter
ihr Können. Auf den Museumswiesen dreht sich alles rund um
die Geiß: Prämierung und Vorführung verschiedener Ziegenras-
sen, Ziegenwettrennen und –gespannfahren. Das gesamte
Museum ist belebt durch Tanzgruppen und Musik, dazu gibt es
eine Vielzahl schwäbischer Spezialitäten. 
NEU: Bitte beachten Sie die verbesserte Verkehrsanbindung mit
öffentlichen Verkehrsmitteln. Außerdem gibt es einen Shuttle-
bus, der zwischen den großen Parkplätzen pendelt.

Veranstaltungsvorschau: 
29. und 30. September: Kraft der Kaltblüter (10.00 - 17.00 Uhr):
Erleben Sie die Anmut und Kraft der Kaltblüter mit Vorführungen
und Prämierungen, u.a. Bändertanz mit Schwarzwälder Kaltblü-
tern, Zirkuslektionen mit Hund und Pferd.

Weitere Informationen zu den Veranstaltungen gibt es im
Internet unter www.bauernhaus-museum.de oder unter der
Telefonnr. (07527) 95500.

Sonntagsausflug zum Stadtfest in Bad Wurzach
Der Arbeitskreis Mobilität Grünkraut führt am Sonntag den
26.08.2012, eine Fahrt nach Bad Wurzach durch. Folgendes
Programm ist dabei vorgesehen:
Fahrt mit dem Linienbus der Fa. Hagmann nach Ravensburg.
Von Ravensburg nach Aulendorf fahren wir mit dem planmäßi-
gen Interregioexpress. In Aulendorf haben wir direkten
Anschluss zum Radexpress nach Bad Wurzach. Nach der
Ankunft in Bad Wurzach wandern wir zum Torfmuseum, und
erleben das größte Hochmoor Europas bei einer Fahrt mit dem
Torfbähnle. Nach dieser Exkursion durch das Wurzacher Ried
wandern wir in die Stadtmitte, wo wir uns auf dem Stadtfest bei
den Klängen des Frühschoppenkonzertes wieder stärken kön-
nen. Gegen 15.00 Uhr treten wir die Rückreise nach Grünkraut
an.
Die Fahrtkosten betragen € 7.- pro Person.
Über die Einzelheiten der Rückfahrt informieren wir in unserem
Faltblatt und im Gemeindemitteilungsblatt in der Woche vor dem
Ausflugstag.
Abfahrt ist Bodnegg Schule um 7.01 Uhr und in Grünkraut Ort
um 7.11 Uhr, wobei auch alle übrigen Haltestellen wie bei plan-
mäßigen Fahrten angefahren werden.
Anmeldungen nehmen die Gemeindeverwaltung Grünkraut und
die nachstehenden Mitglieder des Arbeitskreises Mobilität ent-
gegen. Um die Gruppenanmeldung bei den beteiligten Ver-
kehrsunternehmen durchführen zu können, bitten wir um mög-
lichst baldige Anmeldung.
Christa Gnann
Martin Jopke
Stefan Zorell

34. Internationale Radtourenfahrt
„Oberschwäbische Barockstraße“ am 2.9.2012
Die Radtourenfahrt „Oberschwäbische Barockstraße“ gilt als die
größte Radtouristikveranstaltung in Baden-Württemberg. Seit
über drei Jahrzehnten ist sie der Saisonhöhepunkt für Freizeit-
und Hobbyradler. Von der Wangener Sporthalle ausgehend sind
4 verschiedene reizvolle Touren quer durchs Allgäu und Ober-
schwaben bis zum Bodensee ausgeschildert. Die Streckenlän-
gen betragen 154 km, 114 km, 53 km und die Familientour ist 38
km lang. Gestartet werden kann von 7.00 bis 12.00 Uhr. Die
Rad-Union Wangen e.V. als Veranstalter garantiert einen umfas-
senden und optimalen Service sowie sportgerechte Verpflegung
an allen Kontrollstellen.

 

Was sonst noch
interessiert



Für die Schirmherrschaft konnten wir dieses Jahr Herrn Andreas
Denzel, Bürgermeister der Stadt Ochsenhausen, gewinnen.
Seit 1979 ist die „Barockstraße“ der Saisonhöhepunkt für viele
Freizeit- und Hobbyradler. Für Gruppen und Vereine gibt es wie-
der schöne Pokale zu gewinnen. Der Hauptpreis ist der künstle-
risch wertvoll gestaltete „Meckatzer Weiß-Gold-Cup“ für die
stärkste Gruppe der Tour 1. Unter allen bei der Ziehung anwe-
senden Teilnehmern werden ein hochwertiges Mountainbike
sowie weitere wertvolle Sachpreise verlost.
Die genauen Ausschreibungs- und Anmeldeunterlagen gibt es
ab sofort im Rathaus bzw. den Ortsverwaltungen oder über das
Gästeamt 88239 Wangen im Allgäu, Tel. (07522) 74211, Fax
(07522) 74214
Rad-Union Wangen
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70799 Kornwestheim · Postfach 19 22
Telefon (0 71 54) 82 22-0 · Telefax (0 71 54) 82 22-10

Anzeigen-
Annahmeschluss

Annahmeschluss für alle Ausgaben 
ist generell montags 9.00 Uhr

Wenn’s mit der Post nicht mehr reicht...

...nehmen wir in begrenztem Umfang Ihre 
Anzeigenaufträge per Fax auch noch in 
allerletzter Minute vor der satztech nischen 
Fertigstellung entgegen. 
Voraussetzung ist allerdings, dass freier Platz 
vorhanden ist.

  0 71 54 / 82 22-15
  0 71 54 / 82 22-70
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